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Das Journailstische Schulprojekt
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Aktuell 


Zeit - � HYPERLINK "http://www.zeit.de/2004/51/unicef" \t "_blank" �UNICEF legt Jahresbericht zur Situation der Kinder vor� Kein sauberes Trinkwasser, kein Dach über dem Kopf und keine ärztliche Betreuung: Fast jedes zweite Kind auf der Welt lebt in äußerster Armut. Das ergab der Jahresbericht „Zur Situation der Kinder in der Welt 2005“...


Netzeitung - � HYPERLINK "http://www.netzeitung.de/deutschland/316522.html" \t "_blank" �1,6 Millionen Kinder seit 1990 in Kriegen getötet� Das Kinderhilfswerk Unicef macht auf die große Zahl in Armut lebender Kinder aufmerksam. Zudem würden Mädchen und Jungen zunehmend Opfer von Kriegen und Terroraktionen.


Aachener Zeitung - � HYPERLINK "http://www.aachener-zeitung.de/sixcms/detail.php?id=421801&template=detail_standard" \t "_blank" �Schulen engagieren sich für Unicef-Aktion� Viele Betriebe, Vereine, Privatleute sowieso, engagieren sich für unsere Unicef-Aktion «Leben - mehr nicht!» (Spendenkonto 331900, Sparkasse Aachen, BLZ 39050000). 


Hamburger Morgenpost - � HYPERLINK "http://www.mopo.de/nachrichten/142_politik_dpa_149978.html" \t "_blank" �UNICEF warnt vor Teufelskreis der Armut und Terror gegen Kinder� In Kriegen und Krisenregionen werden Kinder nach Angaben des UN-Kinderhilfswerks UNICEF verstärkt zur Zielscheibe von Terroraktionen. Das habe das Geiseldrama in einer Schule im nordossetischen Beslan im September mit mehr als 330 Toten...


Offensichtlich haben die amerikanischen Zeitungen das Thema überhaupt nicht aufgenommen. 


UN Integrated Regional Information Networks -� HYPERLINK "http://allafrica.com/stories/200412090528.html" �� Southern Africa: Childhood Under Threat, Warns UNICEF �(Johannesburg) The HIV/AIDS pandemic has already created millions of orphans throughout sub-Saharan Africa, but the worst is yet to come, warned Per Engebak, UN Children's Fund (UNICEF) regional director for Eastern and Southern Africa. Marking the release of UNICEF's report 'State of the World's Children 2005: Childhood Under Threat', Engebak told IRIN that sub-Saharan Africa already has 15 million orphans and vulnerable children (OVC) and this figure is likely grow to 25 million by 2010.





� HYPERLINK "http://www.unicef.de/jahresbericht.html" ��Der UNICEF -Bericht�





�





Tagesschau - � HYPERLINK "http://www.tagesschau.de/aktuell/meldungen/0,1185,OID3868528,00.html" \t "_blank" �Unicef: Jedes zweite Kind lebt in Armut��Mehr als eine Milliarde Kinder leben in Armut. Ihnen mangelt es an Essen und Trinken, Medizin, Schulunterricht oder einem Dach über dem Kopf, so der neue Unicef-Jahresbericht. 





�





� INCLUDEPICTURE "http://www.friedensband.de/kindersoldaten/pix/red_hand_day.gif" \* MERGEFORMATINET ���





��������





Ein großer Teil des UNICEF – Berichtes gehandelt die Situation von Kindern in Kriegen.


Etwa 300.000 Kinder sind gezwungen, Waffen in die Hand zu nehmen und zu töten. Sie werden zu Mördern gegen ihren Willen. Sie werden in die gefährlichsten Situationen gebracht, wo jedem Erwachsenen das Risiko zu hoch wäre. 


Gemeinsam mit UNICEF und anderen Partnerorganisationen wollen wir im Februar dagegen protestieren. Wie in diesem Jahr werden vor allem Jugendliche angesprochen, sich an der “Aktion Rote Hand” zu beteiligen. � HYPERLINK "http://www.friedensband.de/kindersoldaten/index.htm" ��Mehr �








Nachrichten aus der Tagesschau vom 9.12.2004:





Thema: Kinderarmut





Fast jedes zweite Kind auf der Welt lebt nach Schätzungen des UN-Kinderhilfswerks UNICEF in Armut. Mehr als einer Milliarde Jungen und Mädchen fehle es an Grundgütern wie Nahrungsmitteln und einem Dach über dem Kopf, heißt es im neuen UNICEF-Jahresbericht, der heute in Berlin vorgestellt wurde. Krankheiten wie Aids und Kriege verschärften die Situation zusätzlich.





Der Irak ist das jüngste Beispiel. Wo Kriege geführt werden, verlieren immer die Kinder. Sie leiden körperlich und seelisch während der Kämpfe, aber auch noch lange danach. Es herrscht ein Klima der Gewalt. Nahrung fehlt und sauberes Trinkwasser. Es gibt nicht genug Medikamente. Krieg schafft Armut. UNICEF musste in seinem Report zur Situation der Kinder in der Welt feststellen, das kaum Besserung in Sicht ist. Kinderarmut bleibt ein ungelöstes Problem. (Harry Belafonte) „Immer wenn wir ein Problem bearbeiten und Verbesserung eintritt, eröffnet eine neue Aufgabe.“ Zum Beispiel Aids: Die Mutter dieses  aus Jamaika wird sterben. Er und seine Brüder haben schon den Vater verloren. Ein typisches Schicksal für Millionen Kinder in der Welt. Um zu verhindern, dass die Waisen später einmal selbst erkranken, müsste Bildung und Aufklärung gefördert werden, aber selbst UNICEF bekomme von reichen Ländern nicht genug Unterstützung. 


„Die Welt achtet auf andere Dinge heutzutage, auf Sicherheit, wir geben auf der Welt 950 Milliarden Dollar jährlich für militärische Sicherheit aus – für Schulen, für Gesundheitsversorgung, für Nahrung für Basisdinge wird lange nicht so viel Geld ausgegeben.


So kommen neue Probleme hinzu. In Osteuropa zum Beispiel Straßenkinder und Prostitution. Und sogar im reichen Deutschland beobachtet UNICEF mit Sorge, dass mit Arbeitslosenquote die relative Kinderarmut seit Jahren zunimmt. 





Fragen zu 








Stichwort Kinderarmut: 





Wie viele Kinder sind weltweit davon betroffen?





Welche Gefahren bedrohen dabei Kinder besonders?





Was bedeutet das für die Zukunft der Kinder?








Stichwort Krisen/Kriegsgebiet: 





Was heißt das für die Situation der Kinder


Was fehlt besonders?





Was muss - aus der sicht von Kindern - besonders gefördert werden?








Stichwort Entwicklung: 





Ist Besserung in Sicht?





Gebt es in Deutschland Kinderarmut?








Deine Einschätzung:





In welchem Verhältnis stehe - weltweit gesehen - die Ausgaben für militärische Belange und die für Bildung





Nachfrage:





Was bedeutet das?
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